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PRESSEERKLÄRUNG  

ZU DEN VORWÜRFEN 

GEGEN JOE CHIALO 

 

Hiermit zeigen wir an, dass uns der ehemalige Kultursenator von Berlin, Joe Chialo, mit der Wahr-

nehmung seiner rechtlichen Interessen beauftragt hat. Ordnungsgemäße Bevollmächtigung wird 

anwaltlich versichert.  

 

Im „Tagesspiegel“ vom 04.11.2025 und nachfolgend in anderen Medien wird über den Vorwurf 

berichtet, unser Mandant habe in seiner Amtszeit auf Druck führender CDU-Fraktionsmitglieder 

Gelder für Projekte gegen Antisemitismus vergeben und dabei gegen die Landeshaushaltsordnung 

Berlins verstoßen. Mit diesen Vorwürfen ist unser Mandant vom „Tagesspiegel“ erstmalig mittels 

einer SMS-Nachricht vom 03.11.2025 konfrontiert worden. Zur Beantwortung einer Vielzahl von 

Fragen wurde ihm eine unangemessen kurze Frist von lediglich 6 Stunden gesetzt. Da sich unser 

Mandant zum Zeitpunkt des Erhalts der Nachricht in New York befand, war es ihm nicht möglich, 

auf die Anfrage Stellung zu nehmen. Eine von unserem Mandanten erbetene Fristverlängerung 

wurde vom „Tagesspiegel“ nicht gewährt.  

 

Unser Mandant nimmt die Berichterstattung ernst, kann sich aber derzeit zu ihnen noch nicht äu-

ßern. Wie bekannt ist, trat unser Mandant im Mai 2025 von seinem Amt als Kultursenator zurück. 

Dementsprechend fehlt ihm die notwendige Einsicht in die maßgeblichen Akten.  
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Über den renommierten Verwaltungsrechtsexperten Rechtsanwalt Prof. Dr. Remo Klinger hat un-

ser Mandant umgehend Akteneinsicht beantragt. Erst, wenn ihm diese Akteneinsicht ermöglicht 

wird, kann unser Mandant die Vorwürfe überprüfen und zu diesen Stellung nehmen. Der Zeitpunkt 

der Stellungnahme wird also damit abhängen, wie schnell Akteneinsicht gewährt wird. 

 
Berlin, den 04. November 2025 

 
 
Simon Bergmann 
Rechtsanwalt 
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